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reiten. Die Möglichkeit, selbst
Wasserschütt-Versuche oder
Vermessungen durchzuführen
oder eine Tragwerkskonstrukti-
on aus Zeitungspapier herzustel-
len, haben knapp 150 Schüler aus
fast ganz Kärnten in der kom-
menden Woche. An fünf Vormit-
tagen finden die unterschiedli-
chen Workshops statt. Aldrian-
Schneebacher: „Die Schüler sind
durchwegs begeistert. Manche
fassen durch die Workshops spä-
ter auch tatsächlich in dem Be-
rufsfeld Fuß. Etwas Schöneres
kann eigentlich nicht passieren.“

det. Heuer forschen knapp 150
Kärntner Schüler im Steinhaus in
Steindorf.AmMontag geht es los.
„Wichtig ist dabei, dass es keine
reinen Vorträge gibt, sondern,
dass die Schüler mit ihren eige-
nen Händen etwas machen kön-
nen“, sagt Christine Aldrian-
Schneebacher, „technik bewegt“-
Mitinitiatorin der ersten Stunde.

„Tragende“ Zeitung
Wichtig sei auch, dass die Refe-
renten von der Fachsprache Ab-
stand nehmen und die Inhalte für
die Schüler verständlich aufbe-

HANNES STEINMETZ

Alles, was jetzt gebaut wird,
müssen auch die nächsten
Generationen noch „ertra-

gen“. Deshalb setzt sich der „Ar-
chitektur_Spiel_Raum_Kärn-
ten“ dafür ein, Schülern die Bau-
kultur zu vermitteln und sie ihrer
Verantwortung bewusst zu ma-
chen. Darüber hinaus soll ihnen
auch das Berufsfeld der Zivil-
techniker nähergebrachtwerden.
Das alles passiert in der Work-
shopreihe „technik bewegt“, die
bereits zum vierten Mal stattfin-

SiesindderBaukulturaufderSpur
Im Steinhaus findet ab Montag Workshopreihe „technik bewegt“ für Kärntner Schüler statt.

Die Schüler
können selbst
aktiv werden
(links, rechts
und oben)
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„Die
Schüler
sollen bei
den Work-
shops mit
ihren
eigenen Händen
etwas machen
können.“Christine Aldrian-Schneebacher,
Initiatorin PRIVAT


